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Publikation Buus  
 
Weihnachtsbaumgant 
Die diesjährige Weihnachtsbaumgant findet am Samstag, 19.12.2020 ab 10.00 Uhr 
beim Dreschschopf statt. Sämtliche Bäume stammen aus einheimischen Pflanzun-
gen und sind frisch geschnitten. Es ist genügend Platz vorhanden, damit der not-
wendige Abstand eingehalten werden kann.  
 
Steuerverfall 
Die Gemeindesteuer 2020 wird per 31.12.2020 fällig. Für verspätete Zahlungen wird 
ein Verzugszins von 5% belastet. Für eine rechtzeitige Bezahlung der Gemeinde-
steuer wird bestens gedankt.  
 
Ferien Gemeindeverwaltung 
Die Gemeindeverwaltung ist ab Montag, 21. Dezember 2020 bis 3. Januar 2021 ge-
schlossen. Die letzte Schalterstunde im alten Jahr ist am Donnerstag, 17. Dezember 
2020, die erste Schalterstunde im neuen Jahr am Dienstag, 5. Januar 2021. In drin-
genden Fällen (Todesfälle) ist der Gemeindeverwalter Beat Sägesser, Tel. 079 403 
79 66 zu erreichen.  
 
Baubewilligung 
Weiss Franziska und Bruno, Um- und Ausbau alt Estrich in neu Einliegerwohnung, 
Parzelle 4151, Kirchweg 2, 4463 Buus.  
 
Gemeindeversammlung 
Am 11.12.2020, 20.15 Uhr findet in der Mehrzweckhalle die Gemeindeversammlung 
statt. Es herrscht Maskenpflicht. Personen die sich unwohl oder krank fühlen sollen 
der Versammlung bitte fernbleiben. Der Jahresend-Apero findet nicht statt. 
 
Familienergänzende Kinderbetreuung 
Vom 09.10.2020 bis 06.11.2020 wurde eine weitere Bedarfserhebung zur Familien-
ergänzenden Kinderbetreuung (FEB) durchgeführt. Insgesamt wurden 58 Fragebo-
gen ausgefüllt. 38 Familien betreuen ihre Kinder jetzt schon familienergänzend oder 
möchten dies tun, wenn ein entsprechendes Angebot besteht. Die Einwohnerge-
meinde Buus ist Mitglied im Verein Tagesfamilien oberes Baselbiet (VTOB). Dort 
können schon jetzt Betreuungsangebote wahrgenommen werden. Ausserdem hat es 
noch diverse freie Plätze in der Agglomeration von Buus, teilweise mit Fahrdienst. 
Der Gemeinderat ist der Meinung, dass der Bedarf mit den Angeboten in der Umge-
bung zu einem guten Teil abgedeckt werden kann. Eine allfällige Eigeninitiative von 
Privatpersonen könnte aber punktuell durch die Gemeinde unterstützt werden.  
 
 
 
 
 


